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           Verein „Volkshochschule im Alb-Donau-Kreis e.V.“,  

www.vhs-g.de 
 

     „Gemeinsam für mehr Bildung in der vhs-g“ 
 
 
 

Wer wir sind 

Der Verein „Volkshochschule im Alb-Donau-Kreis e. V.“ ist ein gemeinnütziger Verein. 
Mitglieder sind 12 Gemeinden aus dem Alb-Donau-Kreis und der Landkreis selbst.  
vhs-g steht für „Volkshochschule der Gemeinde“ – damit bringen wir zum Ausdruck, dass 
unsere Volkshochschule stark kommunal verankert ist, das Programmangebot in jeder und 
für jede Gemeinde individuell geplant wird und die Verwaltungen unserer 
Mitgliedsgemeinden kurze Wege und vielfältige Veranstaltungsorte für unsere Kunden 
garantieren. 

Zweck und Ziele  

Zweck des Vereins ist die Förderung der Weiterbildung entsprechend dem Auftrag der 
Landesverfassung.  
Der Verein ist Träger einer Weiterbildungseinrichtung (Volkshochschule) im Sinne des 
Weiterbildungsgesetzes Baden-Württemberg und ist Mitglied im Volkshochschulverband 
Baden-Württemberg. 
 
Unser Ziel ist es, die allgemeine, die berufliche und die politische Weiterbildung zu fördern, 
besonders in Weiterbildungskursen, Vorträgen, Seminaren, Exkursionen, Besichtigungen 
und mit ausgesuchten Projekten.  
Den Menschen und seine Bedürfnisse wollen wir ganzheitlich betrachten. Deshalb bieten wir 
Veranstaltungen zum Erwerb von Wissen, zum Gedankenaustausch  sowie Veranstaltungen 
zur Gesundheitsvorsorge, zum schöpferischen Tun und zur Entwicklung der Persönlichkeit 
an. 
Wir verstehen uns als Garant des gesetzlichen Weiterbildungsauftrags. Unsere 
Volkshochschule ist deshalb Lernort und Bürgerforum sowie Kultur- und auch 
„Gesundheitszentrum“. Unser Angebot steigert die Wohnqualität in den Mitgliedskommunen. 
Dazu gehören auch Kleinkunstveranstaltungen, die das kulturelle Angebot in den 
Gemeinden bereichern. 

Eine enge Kooperation mit anderen auf örtlicher Ebene aktiven Institutionen der Jugend- und 
Weiterbildung, Schulen, Initiativen und örtlichen Vereinen und Kirchen streben wir an. Auch 
unterstützen sich unsere Mitgliedsgemeinden durch gemeinsame Werbung und abgestimmte 
Angebote. 

Unsere Arbeit ist überparteilich und überkonfessionell. Die Veranstaltungen stehen 
jedermann offen.  

Wir verfolgen ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke.  
Der Verein ist selbstlos tätig und verfolgt keine eigenwirtschaftlichen Zwecke.  
 
Ein wesentliches Ziel unserer Arbeit ist es, in jeder unserer Mitgliedsgemeinden ein 
bedarfsgerechtes und attraktives Veranstaltungsangebot  zu haben. 
Um dies zu erreichen, arbeiten wir eng mit der Gemeindeverwaltung und mit ehrenamtlich 
tätigen Personen aus den Mitgliedsgemeinden zusammen, die uns mit Vorschlägen zur 
Programmgestaltung und bei der Veranstaltungs-Organisation unterstützen.  
Anregungen Dritter zum Programm nehmen wir gerne entgegen. 
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Qualität hat einen hohen Stellenwert 

Unserer Arbeit liegt ein Qualitätskonzept zugrunde, das ausgerichtet ist auf eine hohe 
Kundenzufriedenheit und gehaltvolle Angebote. 

Die zentralen Elemente unseres Qualitätskonzepts sind: 

 Verantwortlicher, respektvoller Umgang im Miteinander und Achtung der 
Menschenwürde 

 Dialog und Chancengleichheit 

 Hohe Kompetenz unseres Personals 

 Partnerschaftliche Dienstleistungen im Interesse der Lernenden 

 Neutrale, nicht kommerziell orientierte Beratung und freundlicher Service 

 Einsatz qualifizierter Dozentinnen und Dozenten 

 Bedarfsorientierte, kooperative Programmplanung 

 Breit gefächertes Programmangebot  in allen Fachbereichen 

 Beachtung ökologischer Aspekte und Berücksichtigung von Themen wie 
Nachhaltigkeit, Zukunftsorientierung, Natur- und Umweltschutz, Energieeffizienz 
und schonender Umgang mit Ressourcen 

 Offenheit gegenüber neuen Lehr- und Lernformen 

 Die Betonung der Bedeutung sozialen Lernens gegenüber rein 
selbstorganisiertem Lernen 

 Evaluation, zum Beispiel durch Kundenbefragungen 

 

Kundenorientierung 
 
Unsere Mitgliedsgemeinden stellen gemeindeeigene Räume zur Verfügung. Dadurch sind 
wir in der Lage dezentral und variabel Veranstaltungen anzubieten. 
Durch diese Struktur können weite Fahrten vermieden werden – was neben dem Vorteil für 
die Kursteilnehmenden auch einen kleinen Beitrag zum Schutz der Umwelt bedeutet. 
Wir kommen zum Kunden – und nicht umgekehrt. 
Interessierte Teilnehmerinnen und Teilnehmer können sich bei der Gemeindeverwaltung im 
Rathaus zu Veranstaltungen beraten lassen und sich direkt anmelden. 
  
Unser Bildungsangebot richtet sich an alle Menschen, die sich weiterbilden möchten, 
unabhängig von Geschlecht,  Alter, Religion, Nationalität, sozialer Herkunft, Lebensstil und 
sexueller Orientierung. So treffen sich Menschen mit unterschiedlichen Vorkenntnissen, 
Lerngewohnheiten, Ansichten und Kulturen im Kurs - ein gesellschaftlich 
integrationsfördernder Aspekt, dem wir uns auch mit unserer Bildungsarbeit verpflichtet 
fühlen.  
Teile unseres Programms richten sich an spezielle Zielgruppen, z.B. Kinder und Jugendliche, 
Senioren oder Eltern. An Teilnehmende mit entsprechenden Vorkenntnissen richten sich 
Kurse höherer Niveaustufen, zum Beispiel im Bereich „Sprachen“. 
Für Firmen, Behörden, Vereine und Gruppen bieten wir gerne maßgeschneiderte Seminare.  
 
Kursgebühren 

Neben aller notwendigen Marktorientierung und dem Wirtschaftlichkeitsgebot legen wir auf 
günstige Kursgebühren besonderen Wert. Ermäßigte Kursgebühren oder gebührenfreie 
Veranstaltungen ermöglichen auch Einkommensschwächeren eine Teilnahme am Angebot.  

 

 
Beschluss der Mitgliederversammlung 
im November 2014 


